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Großherzoglich Badisches

Än ; eiSe - Alatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
Samstag den 30 . MaiN r± 44 . 1840 .

B ekanntmachung .
Nro. 12355 . Die im Jahr 1839 aus Nachlässigkeit vorgekommenen Unglücksfälle

betreffend.
Im Laufe der verflossenen Jahres verunglückten im Mittelrheinkreise

1) drei Individuen beim Neujahr - und Hochzeitschirßen ; mehrere andere wurden auf diese
Art bedeutend verletzt und verstümmelt ;

2 ) ein Individuum starb beim Steinschlitten durch Eindringen de» Schlittenbaumö in den
Unterleib ;

3 ) ein Individuum durch Stürzen beim Holztragen ;
4 ) neun Individuen durch Herabstürzen von Heuböden durch di « Garbenlöcher ;
5 ) neun Individuen durch Ertrinken im Rhein oder in Bächen , Teichen , Hanfrötzlöchern ,

Brunnen und Mistgruben ;
6 } zwei Knaben durch Ausschlagen eines Pferdes auf den Leib ;
7 ) «in Individuum wurde in der Mühle vom Kammrad erdrückt ;
8 ) eilf Individuen starben durch Herabstürzen von- Gerüsten , Bäumen , Wägen , Gebälken ,

Leitern , Mauern oder Thiercn ;
S ) ein Mann wurde von einem umfallenden Baum erschlageil ;

10 ) vier Individuen verunglückten in Lehm - und Steingrubrn durch Einstürzen der nicht vor¬
schriftsmäßig bearbeiteten Wände ;

11 ) vier Kinder wurden von Wägen überfahren ;
12 ) ein Knabe starb in Folge deS Genusses von Zeitlosen - Saamen ;
13 ) einem andern Knaben wurde die Herzkammer durch einen Fasel eingestoßen ;
14 ) rin Kind starb im Bett durch Eindringen der Muttermilch in die Luftröhre , und eines durch

Verwicklung in die Bändel des Bettvorhanges , ein anderes durch Eindringen einer Bohne
in die Luftröhre ;

15 ) drei Individuen ersticktendurch Einathmen von Kohlendampf und eines durch Cinathmen von kohlen-
sauerm GaS in einem mit Weintrestern rheilweise gefüllten Faß , ein weiteres Individuum
erstickte unter einem umgefallcncn Torfwagen , zwei Kinder erstickten bei einem Hausbrand ;

16 ) zwei Individuen kamen durch Verbrennen umS Leben.
Diese » wird der bestehenden Verordnung gemäß zur Warnung hiemit öffentlich bekannt gemacht ,und ist durch die Großh . Ober - und Bezirksämter auch in die Localblätter einrücken zu lassen«

Rastatt , den 22 . Mai 1840 .
Großherzoglich « Regierung deS Mittelrheinkreises .

I . A . d. D .
v . Stockhorn . vdt . Müller .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . sStraferkenntniß.1 Da Soldat

Joseph Walter von Urloffen sich auf die dies¬
seitige Vorladung nicht gestellt hat , so wird der¬
selbe der Desertion für schuldig erkannt und
daher in die gesetzliche Strafe von 1200 fl .
verfällt , welche auf den dercinstigen Vermögens -
Anfall nach den gesetzlichen Vermögensbeftim -
mungen von ihm erhoben werden soll.

Offcnburg , den 25. Mai 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

Kern.
Kork . sOeffentliche Vorladung.^ Karl Fried¬

rich Treiber von Hedclfingen , König! . Würt.
Oberamts Kannstadt , welcher früher Gärtner
war und sich seit einem Jahre beiin Steinhauer -
meistcr Bermcitinger in Stadt Kehl in der
Lehre als Steinhauer befand , hat sich am 10.
d. M. von da entfernt und der Entwendung
eines Paars Stiefels, Nastuchs und dreier
Hemden dringend verdächtig gemacht.

Derselbe wird daher ausgc^orderr , sich binnen
14 Tagen dahier zu stellen und zu verantwor¬
ten , widrigenfalls das Rechtliche nach Lage der
Akren gegen il,n erkannt werden soll.

Kork, den 23. Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt.
(2) Bruchsal . ^Aufforderung .^ Der Schäfer

Karl Brandmaicr von Oberowisheim steht
dahier wegen Prellerei in Untersuchung ; da
dessen Aufenthalt unbekannt ist , so wird der¬
selbe aufgefordert , innerhalb 4 Wochen sich
dahier zu stellen und sich über das ihm zur
Last gelegte Vergehen zu verantworten , widri¬
genfalls man seine Sistirung vor Gericht durch
ZwangSmaßregeln anordnen werde.

Bruchsal , den 14 . Mai 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

Winter .
Z e b n t a b l ö su n g e n .

In Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungS-
gcsctzes wird hicmir öffentlich bekannt gewacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Engen
(3) zwischen der Kirchenfabrik Ehingen utid

mehreren Güterbcsitzern in der Gemarkung Mühl¬
hausen ;

im Bezirksamt Lörrach
(2) des Zclmtcns, welchen die Gemeinde

Lörrach auf hiesiger Gemarkung zu beziehen hat ;

im Bezirksamt Ueberlingen
( 1 ) a . zwischen der Großherzogl . Domaintn-

verwaltung MeerSburg u. der Gemeinde Neffel-
wangen , mit Ausnahme der Hofgüter Reütehof
und Haldenhof ,

I>. zwischen der Großherzogl . Domainen-
verwaltung MeerSburg und dem Johann Georg
Keller , Besitzer des Haldenhofs , Gemeinde
Neffelwangen ,

im Bezirksamt St . Blasien
( 1) a . zwischen dem Großh. DomainenfiScus

und der Gemeinde Frohnschwand ,b . zwischen demselben und der Gemeinde
Heppenschwand ,

c. zwischen demselben und der Gemeinde
Oberweschnegg,

d . zwischen demselben und der Gemeinde
Tiefenhäusern ,

e . zwischen demselben und der Gemeinde
Unterweschnegg;

im Bezirksamt Blumenfeld
( 1) a . des der Grundherrschaft von Hornstein

zu Binningen auf der dortigen Gemarkung zu¬
ftehenden Zehntens,

b . des der Grundherrschaft von Hornstein
zu Weitcmdingen auf der dortigen Gemarkung
zustchendcn Zehntens ;

im Bezirksamt Tauberbischofshiem
(2) zwischen der Fürstlich Löwenstein- Wert-

Heim - Frcudenbcrg 'schen Standesherrschaft und
der Gcincinde Brehmen,

(3 ) zwischen der Fürstl. Leiningcnschen Standes¬
herrschaft und der Gemeinde Dittwar;

im Bezirksamt Adelsheim
(2) zwischen der Standerherrschaft Lciningen

und der Gemeinde Sindolsheim ;
im Bezirksamt Iestetten

(2) des dem St . Agnesenanue zu Schaffhausen
in der Gemarkung Wciswcil zustehenden Heu-
zehntcns von 75 Jauchert 3 Bitrtel Wiesen ,

(2) des dem Kloster Rheinau in der Ge¬
markung Bübl und Hinter- u. Vorder- Eichberg
zuftehenden Zehntens ;

im Bezirksamt SinSheim
(3) des Großh . DomanialzehntenS zu Dühren

und Sinsheim .
im Bezirksamt Säckingen

(3) des der Großh . Pfarrei Herrischried auf der
dortigen Gemarkung zustehenden Groß - und
KleinzehntenS ;
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Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Srammgutsthcil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesctzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigtcn zu halten .

P
!) Freiburg. fPräclusiv - Erkenntniß .j Da
die diesseitige öffentliche Edictal - Vorladung

vom 5 . November v. I . in der gesetzlichen Zeit
sich Niemand mit Ansprüchen auf den Domanial -
Zehnten in der Gemeinde Wolfcnweilrr , Leuters¬
berg , Schallstadt und Fehrenschallstadt gemeldet
hat , so wird hiermit das angedrohte Präjudiz
ausgesprochen , und Diejenigen , welche dennoch
etwa Ansprüche hierauf zu machen haben , werden
lediglich an den Zehntbercchtigten verwiesen .

Freiburg , den 22 . Mai 1840 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .

(2) Karlsruhe . sDie Brod - und Fourrage -
Lieferuyg für das Großh . Militär berreffend .f

1 ) Die Lieferung des Brodes für die Garni¬
sonen Rastatt , Karlsruhe mit Gvttesaue und
Ettlingen , Durlach , Bruchsal , Kislau und
Mannheim , sodann :

2 ) Die Fourragelieferung für die Garnisonen
Rastatt , Karlsruhe mit Gottesauc und Mann¬
heim , in den Monaten Juli , August und Sep¬
tember 1840 , soll auf Soumission an den
Wcnigstnehmenden , insofern die Preise sich
billig Herausstellen , und die Verhältnisse der
Soumittcntcn die nöthige Sicherheit gewähren ,
begeben werden .

3 ) Die Lieferungsbedingniffe können bei den
betreffenden Garnisons - Commandantschaften und
dem diesseitigen Secrctariat cingeschen werden .

Bezüglich auf Art . 5 der Bedingnisse für die
Brodlicferung und auf Art . 8 der Bedingniffe
zur Fourragelieferung wird bemerkt , daß in der
2ten Hälfte drs Monats September die Truppen
unter Rücklaffung eines nur kleinen Theils von
Mannschaft und Pferden zu den Uebungen sich
begeben, , und deßhalb auf 12 bis 16 Tage bei¬
läufig ihre Garnisonen verlassen werden , wah¬
rend welcher Zeit eine besondere Verpflegung
für die außerhalb der Garnisonen versammelte
Mannschaft und Pferde einrrikt, für Letztere
daher der durch gegenwärtige Bekanntmachung
in Aussicht gestellte Brod - und Fourragclicfe -

rungS - Accord wahrend dem Ausmarsch bis zu
ihrem Wiedereintreffen in den Garnisonen sistirt
werden niuß .

4 ) Jede Soumission , in welcher Abweichun¬
gen oder Vorbehalte gegen die Bedingniffe aus¬
genommen sind , wird als nicht geschehen be¬
trachtet werden .

5) Keine Soumission darf Angebote für zwei
oder mehr Garnisonen zugleich enthalten , son¬
dern für jede einzelne Garnison muß eine be¬
sondere Soumission sowohl auf Brod als Four -
rage cingcrcicht werden ; Karlsruhe und Gottes -
aue gelten jedoch für eine Garnison .

6 ) Die Soumissioncn müssen auf dem Um¬
schlag die Bezeichnung « Brod - und Fourrage -
Liefcrung " enthalten und das Angebot in deut¬
lichen Zahlen und Worten ausdrücken . Rück¬
sichtlich des Preises der leichten Fourrage -
Rationen ist zu specificircn , wie viel davon für
Haber , Heu und Ltroh gerechnet wird .

7 ) Ist der angeborene Licscrungsprcis nicht
mit Worten deutlich auSgedrückr, so wird die
Soumission nicht berücksichtigt.

8 ) Wenn zwei oder mehrere Individuen die
Lieferung des Brods oder der Fourrage für
eine Garnison übernehmen wollen , so niüffen
sic sich sämmtlich in der einzurcichenden Sou¬
mission unterschreiben. Diese Lieferanten und
ebenso diejenigen , welche eine Lieferung in
Folge gleicher Gebote mit ihrer Zustimmung
gemeinschaftlich zugeschlagcn erhalten , sind dafür
sammtverbindlich , auch kann an jeden Einzel¬
nen für jamnikliche Thcilhaber der Lieferung
gültige Zahlung geleistet werden .

9 ) After - Aceorde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelasscn , sondern Derjenige , dem
die Lieferung übertragen wird , muß dieselbe
unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen
selbst besorgen , insofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Uebcr-
tragung der Lieferung an einen Andern ausge -
wirkc hat .

10 ) Jeder Soumission muß ein amtlich bc -
glaubigtes Vermögens - oder Bürgschafts - und
Leumundszeugnis ; bcigefügt sein , und es sind
von dieser Formalität nur diejenigen Soumittcn¬
tcn befreit , welche schon früher zur Zufrieden¬
heit der Militärbehörden , und zwar ohne
C a u t i o n S l e i st u n g geliefert , und deren Ver¬
hältnisse mittlerweile keine nachtheilige Verän¬
derung erlitten haben .

Das vorerwähnte Vcrrnögcnszeugniß muß
unter Anderm ausdrücklich beurkunden , daß der
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Soumittent die nöthigen Mittel besitzt , für
«inen Monat den Fourrage - Bedarf für 60V
Pferde und beziehungsweise für einen Monat
den Brodbedarf der betreffenden Garnison un¬
verzüglich und noch vor dem Anfang der Lie -
ferungSzeit, oder den Gelowerth dafür , auf Ver¬
langen der Militär - Verwaltung herbeizuschaffen .Sind die Soumissionen mit keinem solchenDokumente versehen , so wird daS darin ent¬
haltene Gebot als nicht vorhanden angesehen.11) Die Eröffnung der Soumissionen geschieht
Dienötag den 0. Juni 1840 , Vormittags 10 Uhr.12) Zur Erleichterung der Soumittenten
wird in dem KriegSminifterial - Gebäude eine
verschlossene Soumissions- Lade aufgehängt wer¬
den , in welche bis 10 Uhr Morgens noch
Soumissionen eingelegt werden können. Nach
Wegnahme dieser Lade zur bestimmten Stunde
wird kein Gebot mehr angenommen , und die
urkundliche Eröffnung der Soumissionen findet
unverzüglich statt. Von diesem Zeitpunkte an
wird keine der eingelegten Soumissionen heraus¬
genommen oder geöffnet werden .

13 ) Die Soumittenten bleiben jedenfalls
innerhalb der nächstfolgenden 10 Tage vom
Tag der SoumifsionS- Eröffnung an gerechnet,an ihre Angebote gebunden .

Karlsruhe, den 18 . Mai 1840 .
KriegSminifterial - Secretariat .

v. Froben .
Untergertchtliche Aufforderungen und

Kundmachungen .
Schulden ! kquidationerr.

Andurch werden alle Diejenigen , welche a»S
waS immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen,
ausgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
kigstcllungs- und Vorzugsverfahrenangcordneren
Tagfahrt , bei Vermeidung d«S Ausschluffes von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll -
mächrigr« , schriftlich oder mündlich anzumclden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs » und Unter-
pfandsrrchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
BeweiSurkundrn und Antretung des Beweisesmit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des MassepftcgerS , GläubigerauSfchuffe»
und den etwa zu Stande kommenden Borg-
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinendenals
der Mehrheit der Erschienenen bergrtreten an¬
gesehen werden sollen. AuS dem

Oberamt Offenburg
(2) von Offenburg , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des verstorb. Schaffner- Weiser «
auf Freitag den 19. Juni d. I . , Vormittags7 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei . A. d.

Bezirksamt Bühl
(1) von Steinbach, an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Wundarzneidieners Wendelin
Kraft , auf SamStag den 27. Juni d. I >,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei,

Schuloenliquidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs- Erlaubniß eingcreicht. Es
werden daher alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgcfordcrt , solche
in der hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen, als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte. — Aus dem

Oberamt Rastatt
(2) von Muggensturm , Saktlermeistcr Sebast.

Unser und seine Ehefrau mit ihren Kindern ,
auf Donnerstag den 4. Juni l. I . , MorgenS
8 Uhr. — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
(2) von Freistäkt, der ledige volljährige Schuster

Johann Martin Schott , auf Mittwoch den
3. Juni d . I . , Vormittags 7 Uhr. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(3) von Lautenbach, Joseph Schnurr mit

seiner Familie, auf Mittwoch den 10 . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr.

Rhe inb ischo fs h eim. sSchuldenliquidation.Z
Gegen die im Jahr 1835 nach Amerika ausge¬
treten « Eva Magdalena Ludwig von Lichtenau,
welche sich inzwischen mit Johann Herrmann
in Columbus verehelichte, wird eine Schulden-
Liquidation auf

Mittwoch den 3. Juni 1840 ,
Morgens 7 Uhr , angeordnet , mit der Auffor¬
derung an ihre unbekannten Gläubiger , in der
Tagfahrt zu erscheinen , und ihre Forderungen
zu lrquidiren , da sonst das Vermögen der Aus¬
gewanderten ihrem darum nachgesucht habende»
Bevollmächtigten Michael Herrmann von Lich¬
tenau zur Absendung an seine Auftraggeberin
überlassen werden solle.

Rheinbischofsheim , den 20. Mai 1840.
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerfchmid .



(1 ) Karlsruhe . ( Aufforderung .^ Ueber den
Nachlaß des zu Bulach verstorbenen HandelS -
mannS Johann Georg Häusel aus Ehningen
wurde Gant erkannt .

Da zu vermukhen ist , daß ein Theil seines
WaarenlagerS bei seinen Geschäftsfreunden hin¬
terlegt seie , auch dessen Actio - Ausstände noch
nicht sämmtlich zur Kenntniß der Behörde ge¬
bracht wurden , so werden hiermit auf Antrag
der Gläubiger alle Diejenigen , welche dem ge¬
nannten Häusel zugehörige Waaren im Besitze
haben , oder welche mit der Zahlung ihrer
Schuld noch im Rückstände sind , aufgefordcrt ,
solches innerhalb 4 Wochen bei dem Unterzeich¬
neten Gerichte oder dem Gantanwalt , RcchtS-
praktikant Ziegler dahier , anzuzeigen .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1840 .
Großherzogliches Landamt .

( 1) Wolfach . s Schukdenliquidation .^ In
Folge der Vermögens - und Schulden - Unter¬
suchung des GutsbeständerS Joseph Künstle
zu Kaltbrunn wird gegen denselben Gant er¬
kannt und diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen am 28 . v . M . noch nicht liquidirt
haben , aufgefordert , solche bei Vermeidung deS
Ausschlusses von der Masse am Freitag den
12 . Juni d . I . hier anzumelden und zu be¬
gründen .

Wolfach , den 26 . Mai 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch .
Oberkirch . sSchuldenliquidakion .j Mathias

Spinner von Erlach , welcher sich zu Cicinati ,
im Staat Ohio in Nordamerika befindet , hat
um Entlassung aus dem Unterthanen - Verbände
und AuSfolgung seines Vermögens gebeten . ES
wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch den 24 . Juni d. I . ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumt , und werden
dessen Gläubiger mit dem Anfüqen dazu vorge -
laden , daß bei ihrem Ausbleiben feiner Bitte Statt
gegeben würde und ihnen zu ihrer Befriedigung
von hier auS nicht rnehr verholfen werden könnte .

Oberkirch , den IS . Mai 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
Karlsruhe . ( Präklusivbescheid . ^ In der

Gant über den Nachlaß des verstorbenen Han¬
delsmanns Johann Georg Häusel zu Bulach
werden alle Diejenigen , welche in der auf heute
zum Richtigstcllungs - und Vorzugsvrrfahrcn an¬
beraumten Tagfahrt ihre Forderungen nicht
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geltend gemacht haben , von der Gantmaffe aus¬
geschlossen. V . R . W .

Karlsruhe , den 22 . Mai 1840 .
Großherzogliches Landamt .

HaSlach . (Bekanntmachung .^ In Sache «
der Handelsmann Welle '

schen Ehefrau , Nanerte
Baur , Klägerin , gegen Handelsmann Laver
Welle von hier , wegen Vermögensabsonderung ,
wurde letztere gerichtlich ausgesprochen ; waS hic-
mit öffenlich bekannt gemacht wird .

Haslach , den 23 . April 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .

MundtodtrErklärungen und

Entmündigungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung folgenden im ersten GraS
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder fvnft mit denselben
comrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Raftakt
(3 ) von Oberweier , der wegen Gemüths -

fchwäche entmündigten ledigen und großjährigen
Theresia Knörr , welcher WenzeslauS Eisele
von da als Curator beigegeben wurde .

! ( 1) Karlsruhe . ( Bekanntmachung .1 Auf
den Antrag deS Pflegers deS mmderjährigen
Karl Beutter von Mühlburg und nach Ver¬
nehmung der geistlichen und weltlichen Vorge¬
setzten des Pflegbefohlenen wird derselbe hiermit
für GewaltSentlaffen erklärt , mit der Befugnis ; ,
die in den L. R . S . 480 und 481 bezeichnet««!
Handlungen vornehmen zu dürfen ; was hicmir
bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 20 . Mai 1840 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .

Gengenbach . ( Bekanntmachung .^ llnkerm
Heutigen wurde die durch amtlichen Beschluß
vom 24 . August 1836 angeordnete Bcistand -
schaft der Anastasia Föhrendach von Reichen¬
bach auf den Grund der Gausse Cognitiu
des Großh . Sradtpfarramts dahier aufgeben ;
waS hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Gengenbach , den 21 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

W a s m e r.



- 377

Erbvorlaoungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vcr -
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
non wird ausgeliefert werden . — Aus dem

Bezirksamt Engen
( t ) von Schlatt am Randen , der Schuster -

geselle Zoh . Georg Müller , welcher im Jahr
1820 auf die Wanderschaft ging , und seit
jener Zeit nichts mehr von sich hören ließ , des¬
sen Vermögen in 52 l fl . 16 kr. besteht. Aus dem

Landamt Karlsruhe
( 1 ) von Graben , Gabriel Wenz , welcher sichvor 42 Jahren von Hause entfernte und in¬

zwischen keine Nachricht von sich gegeben hat .

Kauf - Anträge .
( ! ) Ellmendingen , Oberamts Pforzheim .

sLiegenschaftsversteigerung .s Dem hiesigen Bürger
Jakob Schlittenhard jung dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 30 . April
d. I . , Nro . 10541 , die unten benannten Liegen¬
schaften

Montag den 22 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen Rathhauseim Zwangswcgc öffentlich versteigert ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer¬
te » , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn
der Schätzungspreis erreicht werde .

Häuser undGebäude .
1 ) Eine halbe Behausung , halbe Scheuer ,

Stallung und Hofraithe , nebst 3 % Ruthen
Garten dabei , unten im Dorf , neben Friedrich
Drrtz und Philipp Seemann . Anschlag 400 fl .

A e cf e r.
Zelg Büchet .

2 ) 20 Ruthen im Hintcrbcrg , neben Philipp
Banschlicher und Ochsenwirlh Seemanns Erben .
Anschlag 40 fl .

3 ) 28 Ruthen im Alrenstahl , neben Bogt
Fieß '

schcn Erben und Philipp Jak . Ficß . 20 fl .
4 ) 18 Ruthen hinterm Eidersbcrg , neben

Karl Nest und Gottfried Ezcl . 25 fl.
Zelg Weilerweg .

5) 23 Ruthen in der Straß , neben Math .
Dictz . 70 fl .

6 ) 1 Viertel im Thal , neben der Gewann
und Jakob Säuberlich . 70 fl.

7 ) 2 -e Ruthen im Eichwälkele , neben Phil .
Banschlicher und Adlcrwirth Weiß , 20 fl .

Zelg Azzigerram .
8 ) 22 Ruthen im Beeweg , neben Mathias

Hemkel und Jak . Augcnstein 40 st.
9 ) 22 Ruthe » im Neubruch , neben Christoph

Augenstei « und Joseph Dictz . 20 fl .
10 ) 14 Ruthen in der Stell « , netze « Sattler

Seemann und Karl Drollinger , Kübler . 20 st.
I I ) 28 Ruthen im Dicb , neben alt Jakob

Schlittenhard und Ph . Augenstcin Wagner . 30 fl .
12 ) 22 Ruthen nn Oberbüchct , neben Daniel

und Johann Dieh . 20 st .
Wiesen .

13 ) 27 Ruthen unterm Bruch , neben Phil .
Säuberlich und Jak . Dennig . 70 fl .

14 ) 20 Ruthen im Hornung , neben Michael
Schneider und Samuel Dictz . 80 fl.

Weinberge .
15 ) 27 Ruthen im Büchet , neben Philipp

Seemann und Bernhard Dich . 60 st .
16 ) 9 Ruthen in der Hell , neben Kraft

May und Friedrich Leonhard . 15 fl.
Ellmendingen , den 27 . Mai 1840 .

Bürgermeister Auge » st ein .
vät . Bach, -, Rathsschrbr .

( 1 ) Baden . sHauSversteigerung .)! Samstag
den 20 . Juni l. I . , Nachmittags 3 Uhr , wird
im Gasthaus zum Kranz dahier das Wohn¬
haus der Alois Kleins Wittib in der untern
Hardgaffe gelegen , sammt Platz , Hofraum und
kleinem Gärtchen , cincrs. oben Allmend , unten
Anton Schlei ) , vornen die Gaffe , hinten Georg
ScotzniovSki , da der Schätzung - Preis bei der
am 16 . d. M . abgchaltcncn Vollstrcckungsver »
steigerung nicht erreicht worden ist , daffelbe
einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung mit
dem Bemerken zum Kaufe ausgcsctzt , daß um
daS erfolgende höchste Gebot , wenn solches auch
unter dem Schätzungsprcise geschehen sollte , der
endgültige Zuschlag bei der Versteigerung nun¬
mehr sogleich ertbeilt werden wird .

Baden , den 26 . Mai 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

R . Schlund .

K n i e l i n g e n. sLiegenschafts - Versteigerung . )!
Dein Gotklicb Kiefer , Bürger und Bauer da¬
hier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 11 . d . M >, Nro . 8075 , die unten benann¬
ten Liegenschaften

Dienstag den 2 . Juni d . J ^
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ringe -
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laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge , wenn der SchähungspreiS erreicht werde.

1) Ein Viertel Acker in den Gottsacker-Ackern ,
neben Michael Engel und Konrad Kiefer 3.

2) Ein Viertel Acker im Unterfeld , neben
der Landstraße und Heinrich Bechtold 2.

3) 31 Ruthen im Untcrdamm in den Rappen¬
äckern , neben Johann Jakob König und Fried¬
rich Meinzer 1 .

4) Ein Viertel 13 Ruthen Wiesen im Bruch,neben Christian Vollmer 5 . und Johann Jakob
König 2.

5) 23 Ruthen Garten im Biples neben Georg
Jakob Meinzer 2 . und Gottlieb Wunsch.

Knielingen , den 17. Mai 1840.
Bürgermeisteramt .

Bechdolt.
vät . Vollmer,

Rathsschrbr .
(2) HaSlach . fLiegenschaftS - Versteigerung .^

AuS der Gantmaffe des Handelsmanns Xaver
Welle , Sohn , von hier werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 29 . Februar d. I .,Nro. 2608 , Dienstag den 9. k . M. Juni ,
Nachmittags 2 Uhr , im Stadtwirkhshause die
unten benannten Liegenschaften, als :

ein zweistöckigtes, neu erbautes Wohnhausmit Scheuer und Stallung unter einem
Dache in der Vorstadt , einers. an Mathias
Schwarz , anders, an Xaver Hättich stoßend;

2.
M a t t f e l d

1 V‘i Sester im Gewann Au , einers. Lorenz
Dirrhold , anders. Jakob Benz ;

3.
Ackerfeld

1 % Sester im Gewann rochen Kreuz , einers.
Balthasar Armbrustcr , anders. Jol>. Haascr ,einer zweiten und lctzkMaligtn Versteigerungmit dem Bemerken ausgcscht , daß der endliche

Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolge, auch wenn solches unter dem Schätzungs¬
preise bleiben wird .

Haslach, den 16 . Mai 1840.
Das Bürgermeisteramt .

Hinterskirch .
(2) Ettlingen . sHausverstcigerung .f Auf

Antrag der Erben des verstorbenen diesigen
Bürgers und pensionirten Accisors Tagliasachywird dessen hinterlaffeneö Wohnhaus sainmk

dazu gehöriger Scheuer , Stallung und' Hof-
raum dahier

Mittwoch den 3. Juni d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Nachhause
einer nochmaligen Versteigerung ausgesctzc .

Dieses Wohnhaus , welches mit einem Kauf¬
laden eingerichtet ist , liegt in der Hauptstraße
dahier , neben Kaufmann Hrn . Karl Prinz und
Frau Stadtapothekcr Kahenberger .

Ettlingen , den 20 . Mai 1840.
Das Bürgermeisteramt .

Ullrich .
( 1) Grünwinkel , Landamts Karlsruhe,

s Zwangsversteigerung .^ Die in Nro. 34 , 35
und 36 dieses Blattes beschriebenen Liegen¬
schaften des staatsbürgerlichen Einwohners Sa¬
lomen Eber dahier werden am Donnerstag
den 11. Juni l. I . , Vormittags 9 Uhr , im
Gastwirthshause zum Badischrnhvf dahier einer
nochmaligen Versteigerung ausgcsctzt, wobei der
endgültige Zuschlag um das sich ergebende HöchsteGebot erfolgt , wenn solches auch unter dem
Schätzungspreise bleiben wird. Zugleich werden
auswärts wohnende Liebhaber aufmerksam ge¬
macht , sich bei der Steigerung mit legalenSitten - und Vermdgcnszeugnissen versehen zuwollen .

Grünwinkel , den 21 . Mai 1840.
Bürgermeisteramt .

Lßwald .
vdt. Bathlehncr,

Rathsschrbr .
(3) Rastatt . sHausvcrsteigerung .) Nachdem

bei der in Folge richterlicher Verfügung vom
2. März 1840 Nro . 5884 gegen Bäcker Alexan¬
der Sauers Eheleute dahier erkannten Licgen-
schaftsversteigerung auf den 7. Mai d. I . Nach¬
mittags 2 Uhr anberaumtcn Tagfahrt zur Ver¬
steigerung der den Schuldnern ungehörigen

zwciftdckigten , steinernen , modellmäßigen Be¬
hausung nebst Scheuer , Stallung und Hof-
raithe in der Stadt (sogenannte Schloßstraße )
neben Kaufmann Franz Mayers Wittwc und
Sattler Johann Epplr , vorncn die Schloß¬
straße und hinten Kaufmann Franz MayersWittwe , Hauptmann Frey und Blumcn-
wirrh Bcrna — Haus - Nro. 83

der Schätzungsprcis ad 6500 ff. nicht geboten
wurde , wird anderweite Tagfahrt zu deren
Versteigerung auf Donnerstag den 4 . Juni d. J .
Nachmittags 2 Uhr im Gasthaus zur Laterne
anberaumt; wozu die Liebhaber mit dem Be-
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merkrn eiitgrladen werden , daß der endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolge , wenn dasselbe auch unter dem SchätzungS -
prciS verbleiben sollte .

Rastatt , den 8 . Mai 1840 .
Bürgermeisteramt .

I . A . b . B .
O st e r. vät . Burgard .

( 2 ) Durlach . sZehntschcuer - , Keller - und
Kelkcrmaschincn - Verkaufs Die herrschaftliche
Grötzingcr Zehntscheuer mit zwei großen Kelter¬
maschinen , zwei gewölbten Kellern u. 126 Fuder
in Eisen gebundenen Lagersässrrn wird Donners¬
tag den 4 . Juni d . I . , Nachmittags 3 Uhr , zu
Grötzingcn auf dem Rathhause einer nochmaligen
öffentlichen Versteigerung im Ganzen ausgesetzt,
weil nach der vollzogenen ersten Versteigerung
«in Nachgebot erfolgt ist .

Durlach , den 18 . Mai 1840 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Zieht .
Pacht - Antrag .

( 2 ) Bruchsal . sWiesenvcrpachtung zum Torf -
Ausstichs Am Dienstag den 9 . Juni d. I . ,
Vormittags S Uhr , werden auf dem ararischen
Torflager bei Neudorf 24 Morgen Wiesen zum
Torf - Ausstich in Loosen von Yt bis 1 Morgen
mittelst Versteigerung verpachtet .

Bruchsal , den 20 . Mai 1840 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Bekanntmachungen .
(1) A d c l S h e i m . fVakanteS TheilungS -

Commiffariat . ) Nach einem von Hochlöblicher
Regierung des UnterrheinkreiseS erlassenen Be¬
schluß vom 19 . Mai l. Z . , Nro . 12533 , hat
der für den hiesigen CommiffariatS - Distrikt ein -

treten sollende Thcilungs - Commiffär eine andere
Bestimmung erhalten . Dieses Commiffariat
wird daher nochmal mit dem Bemerken ausge¬
schrieben , daß der hiezu Lusttragende seinen
Sitz in der Amtsstadt hat und sogleich ein-
trrten kann .

Abelslicim , den 26 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Amtsrevisorat .

Mainhard .

Sinsheim . fOffene Stelle .^ Dahier istein Amts - Aktuariat offen geworden , welches
sogleich wieder besetzt werden soll. Diejenigen ,
welche einzurückcn wünschen , wollen sich in
portofreien Briefe, « anher wenden und ihre
Befähigung Nachweisen , wovon es abhängt , ob
die Besorgung der Registratur und der Spor -
telausziehung , und welcher Gehalt damit ver¬
bunden werden .

SinSheim , den 23 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Lang .
V i l l i n g e n. sVakanteS Theil . Commiffariat .1

Durch den Tod eines TheilungS - CommiffärS istein TheilungS - CommiffariatS - Distrikt bei dies¬
seitiger Stelle vakant geworden , welcher sogleich
oder in einem Vierteljahr angetreten werden kann.

Villingen , den 4 . Mai 1840 .
Großherzogl . AmtS - Revisorat .

Glaßnrr .

(2 ) Lahr . sVakanteS Theilungskommiffariat .Z
DaS Theilungskommiffariat der Stadt Lahr
wird bis 15 . Aug . d. I . vakant . Bewerber um
solches belieben sich unter Beischluß ihrer Zeug¬
nisse in portofreien Briefen bald zu melden .

Lahr , den 15 . Mai 1840 .
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

B i t t m a n n.

Rtdaction , Druck und Verlag von Z. Otreni in Offenburg .
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